
Suchergebnisse: Herakles & Antäos-Gruppe

1901 – Die Herakles & Antäos-Gruppe am Schyrenplatz

München-Untergiesing * Eine Herakles & Antäos-Gruppe wird von der Stadt München „für die

städtischen Grünanlagen am rechten Isarufer“ erworben und auf einem eigens dafür

angefertigten Sockel auf dem Schyrenplatz aufgestellt. Die grimmige Catcher-Gruppe stellt eine

Begebenheit aus der griechischen Mythologie dar.    Antäos, ein libyscher Gigant, war der Sohn

des Meeresgottes Poseidon und der Erdgöttin Ge. Da er seine Kraft durch die Berührung mit

seiner Mutter, der Erde, erhält und ständig erneuert, besiegt er seine Gegner regelmäßig, um

anschließend die Schädel seiner Opfer als Dachziegel für den Tempel seines Vaters zu

verwenden.    Als er Herakles, den Sohn des Zeus und der Alkmene, zum Ringkampf zwingt,

nimmt dieser dem Giganten die Kraft, indem er ihn hochhebt und in der Luft so lange quetscht,

bis die Knochen des Antäos brechen und dieser schließlich daran stirbt.    Thematisch ergibt sich

ein Zusammenhang durch die Nutzung von Platz und Gebäude für sportliche Zwecke. Der

Standort der Gruppe hat sich seit dem Tag der Aufstellung nicht mehr verändert.
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